
Gemeinsam für mehr Glück: Realschüler und 
Senioren gestalten zusammen Kunstwerke 

Im Januar war der soziale Arbeitskreis der Realschule Neustadt bei Coburg wieder zu Gast im 
AWO-Seniorenheim. Begleitet von ihrer Betreuungslehrerin Andrea Kühnert und unter der 
Anleitung der erfahrenen Künstlerin Monika Güdokeit setzten die engagierten Schüler ein 
besonderes Kunstprojekt um.  

Das Thema: Glück. Gemeinsam mit einigen Bewohnern des Seniorenheims gestalteten sie zwei 
große Leinwände, die in farbenfrohen Collagen die vielfältigen Facetten des Glücks einfingen. 
Dabei ging es nicht nur um Kreativität, sondern auch um den Austausch zwischen den 
Generationen. Die Frage „Was bedeutet Glück?" wurde zu einem zentralen Gesprächspunkt. 
Jeder durfte sich einbringen – mit Ideen, Gedanken und vielen Farben. 

Da die Zeit zu schnell verging, arbeiteten alle einen weiteren Nachmittag zusammen an den 
Collagen. Am Ende entstanden zwei eindrucksvolle Kunstwerke, die den Blick auf das Glück aus 
verschiedenen Perspektiven zeigen. Eine der Leinwände wird im AWO-Seniorenheim bleiben und 
dort an die gemeinsamen Stunden erinnern. Die zweite Leinwand wird in der Realschule Neustadt 
bei Coburg einen Platz finden und den Alltag der Schulgemeinschaft bereichern. 

Dieses Projekt zeigt, wie wertvoll die Begegnung zwischen Jung und Alt sein kann. Es schafft nicht 
nur einen Raum für Kreativität, sondern fördert auch das gegenseitige Verständnis und bringt 
Menschen zusammen, die sonst eher keinen Kontakt zueinander hätten. Der soziale Arbeitskreis 
und das AWO-Seniorenheim sind sich einig, dass dieses Projekt ein voller Erfolg war und allen 
Beteiligten sicher in sehr schöner Erinnerung bleiben wird. 

Ein herzliches Dankeschön an die Mitarbeiterin des AWO-Heims Cornelia Kaiser, die die Projekte 
mit dem Sozialen Arbeitskreis der Realschule mit ihren kreativen Ideen unterstützt und betreut. 

Andrea Kühnert 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


